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der indıvıduellen Relıg10s1ität schädlıch abgelehnt und INas- stımmung VO Amt und Olk (jottes. Muß bzw kann dıe
SIV krıtisiert, auf der anderen Seıte versucht INan Kırche VO Kırche auch weıterhın mıt diesen Grauzonen leben?
Amt In selner überkommenen Gestalt her stabıilısıeren.

Neuner: DiIe VO nen genannten Unschärfen bestehen,Neuner: Ich ühle mich zwıschen dıesen beıden Extremen
recht wohl el Haltungen, der antımstitutionelle Affekt

und S16 lassen sıch nıcht infach AUS$s der Welt schaffen, weder
HG eine lehramtlıche Festlegung noch durch den KonsensWI1IE dıe Überakzentuierung des Amtes, sınd ZWAaTl e1in ück-

weiıt nachvollzıehbar, aber S1e verfehlen eweıls auf hre We11-
der ITheologen. ber Unschärfen g1bt CS Ja auch be1l der Ab-

und Verhältniısbestimmung der tradıtionellen Si-den Sinn und den Auftrag der Kırche DDas Amt macht fen des ordınıerten Amtes, also zwıschen Bıschof, Priestereutlıc. daß Kırche nıcht ınfach eine Vereinigung VOoOnNn und Dıakon, ohne daß dıe Kırche daran zugrundegehen WUTr-Menschen ist, dıe zufällig das Gleiche lauben, sıch 11- de oder ın ihrer amtlıchen Struktur gefährdet ware 1nesten gul verstehen und deswegen zusammenbleıben wollen
1e: der Kırche wırd INa nıcht ıul eıne Beıtrıttser- glatte, einfache Lösung für dıe Bewältigung des derzeıtigen

Priestermangels und für dıe Eınbeziehung VO Laıen In dasklärung, sondern Ur e1in Sakrament: S1e ist Uu1ls als tıftung
vorgegeben und Insofern UWMNSCHECM achen und uUuNnseTeEeN Be-

kırchliche Amt sehe ich nıcht Wiıchtig ist allerdings, daß dıe
Kırche dıe Männer und Frauen, dıe heute ufgaben ın derhebigkeıten und Stimmungenn ber das Amt ist Pastoral übernehmen möchten und alur entsprechend AUS-

1UT e1in Zeichen für dıese Ireue ZU rsprung; gerade
dieser Ireue wıllen muß dıe aCcC des aubens immer NEU

gebilde SINnd, nıcht zurückwelst und ihnen auch nıcht den
INATuUC vermiuittelt, S1e selen 1Ur als Notlösung ZUT ber-gesagt werden und muß sıch das Amt 1Im Dıienst Glauben

gegebenenfalls auch wandeln rückung akzeptiert, DIS wıeder bessere Zeıten kommen. SI1ie
MUussen erfahren, daß dıe Kırche ın ihnen eiıne Bereıcherung

Der Wandlungsprozeß, den das /Zweiıte Vatıkanum mıt ihres Diıenstes und uftrags erkennt und S1E ıllkommen
seinen Aussagen über Kırche, Amt und Laıien angestoßen e1 und gewähren läßt Die Kırche hatte früher Amter. dıie
hat, ist noch In vollem Gang Er hat (GJrauzonen Cn 6S inzwıschen nıcht mehr o1bt und S1e entwickelt heute HGTE
sowochl bel der Abgrenzung zwıschen „laıkalen“ und „amtlı- Amter. dıe ihr zukünftiges Bıld vermutlıch In entscheıdender
chen“‘ Diensten VO Laılen W1IEe auch be1l der Verhältnıisbe- Weise mıtprägen und verändern werden.

„Symbol Lür dıe Vernichtung‘“
Deutschlands und Polens 1SCNOTEe Auschwiıtz

In unabhängigen Erklärungen würdigten die Deutsche Un die Polnische Bischofskon-
ferenz die Wıiederkehr der Befreiung des Konzentrationslagers Auschwitz-Birkenau

D Januar 1945 Die IM folgenden als ersitier ext dokumentierte Erklärung der eut-
schen ischöfe bewegt sich In der Kontinuttät früherer Erklärungen diesem em$a.
Auffallend LST die Erwähnung der Bedeutung VO.  N Auschwitz für Olen SOWILE für das
polnisch-deutsche Verhältnis. /u der Erarbeitung der heiden Erklärungen kam CS,
nachdem die Polnische Bischofskonferenz sich ım VErSUNSECNEN Jahr eine DE
mMmeiInsame Erklärung der deutschen un polnischen ischöfe ausgesprochen hatte.

95  1C den gebotenen Wiıderstand geleistet“
Am anuar 1945 wurden dıe Konzentrationslager Das Verbrechen den Cn wurde VO den natıonalso-

Auschwitz und Auschwitz-Birkenau efreıt Unzählige zialıstiıschen Mac  abern In Deutschlan eplant und 1INSs
Menschen sSınd dort auf schreckliche Weiılse umgebracht WOTI - Werk geSsetZzL. Das „präzedenzlose Verbrechen“ der oa
den olen, Russen, Sınt 1 und Roma SOWIEe Angehörıige ande- (Papst Johannes Paul Jun1 wirtt noch immer
K Natıonen. DiIie überwlıegende ehrheı der Gefangenen viele Fragen auf, denen WIT nıcht ausweıchen dürfen Die Er-
und pfer dieses Lagers en Deshalb Ist usch- innerung den 5() Jahrestag der Befreijung VOINN Auschwitz
Wwıtz das Symbol für dıie Vernichtung des europäıischen IN ist für deutsche Katholiken nla erneut iIhr Verhältnıs
dentums, die als „Holocaust“ Oder mıt dem hebrälischen den en überprüfen. ugle1ic mahnt der Tag dıe
Wort ‚Schoa“ bezeichnet WITrd. Tatsache, daß Auschwitz seinen Z auch ın der polnıschen
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